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Sicherheitsdatenblatt 
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006, Anhang II 

 

1.    BEZEICHNUNG DES STOFFES BZW. DER ZUBEREITUNG UND DES UNTERNEHMENS 
 

Bezeichnung des Stoffes oder der Zubereitung 
 

San Forte  
 

Verwendung des Stoffes/der Zubereitung 

Kalk- und Urinsteinlöser 
Firmenbezeichnung 

Otto Oehme GmbH, Industriestr. 20, D -90584 Allersberg  
Telefon ++49 (0)9176/9805-0, Telefax ++49 (0)9176/9805-55 
Notrufnummer / Beratungsstelle Beratungsstelle für Vergiftungserscheinungen: 

Tel.: 
 

Notrufnummer der Gesellschaft: 

Tel.: ++49 (0)9176/9805-0 
 

2.    ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN 
 

Chemische Charakterisierung 
Beschreibung: Gemisch aus nachfolgend angeführten Stoffen mit ungefährlichen Beimengungen. 
 

Gefährliche Inhaltsstoffe: 

CAS-Nr.: 7647-01-0 
EINECS-Nr.. 231-595-
7 

Salzsäure 
 

    C R34;       Xi R37 
 
       Hautätz. 1B, H314;       STOT einm. 3, H335 

< 
10% 

 

CAS-Nr.: 69011-36-5 
 

Isotridecaanol, 3-5 EO 
 

     Xn R22;      R36/37 
 
      Akut Tox.4, H302; Hautreiz.2, Augenreiz. 2, H319 

 < 5% 
 

Zusätzliche Hinweise: Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Kapitel 16 zu entnehmen. 
 

3.    MÖGLICHE GEFAHREN 
 

Gefahrenbezeichnung: 
 
 

 Xi Reizend 
 

Besondere Gefahrenhinweise für Mensch und Umwelt: 
Das Produkt ist kennzeichnungspflichtig auf Grund des Berechnungsverfahrens der "Allgemeinen 
Einstufungsrichtlinie für Zubereitungen der EG" in der letztgültigen Fassung. 
R 36/37/38 Reizt die Augen, die Atmungsorgane und die Haut. 
 

Klassifizierungssystem: 
Die Klassifizierung entspricht den aktuellen EG-Listen, ist jedoch ergänzt durch Angaben aus der Fachliteratur 
und durch Firmenangaben. 
 

4.    ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN 
 

Nach Einatmen: Bei Bewusstlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage. 
Nach Hautkontakt: Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspülen. 
Nach Augenkontakt: Augen mehrere Minuten bei geöffnetem Lidspalt unter fließendem Wasser spülen. Bei 

anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren. 
Nach Verschlucken: Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren. 
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Hinweise für den Arzt: 
Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen: 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 

5.    MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG 
 

Geeignete Löschmittel: 
CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mit Wassersprühstrahl oder alkoholbeständigem 
Schaum bekämpfen. 
Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren: Keine weiteren rel. Informationen verfügbar. 
Besondere Schutzausrüstung: Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 
 

6.    MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG 
 

Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Ver-
fahren: Nicht erforderlich. 
Umweltschutzmaßnahmen: 
Mit viel Wasser verdünnen. 
Nicht in die Kanalisation/Oberflächenwasser/Grundwasser gelangen lassen. 
Verfahren zur Reinigung/Aufnahme: 
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder, Sägemehl) aufnehmen. 
Für ausreichende Lüftung sorgen. 
Verweis auf andere Abschnitte: 

Informationen zur sicheren Handhabung siehe Kapitel 7. 
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Kapitel 8. 
Informationen zur Entsorgung siehe Kapitel 13. 
 

7.    HANDHABUNG UND LAGERUNG 
 

Handhabung: 
Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Bei sachgemäßer Verwendung keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz: Keine besonderen Maßnahmen erforderlich. 
Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Lagerung: 
Anforderung an Lagerräume und Behälter: Keine besonderen Anforderungen. 
Zusammenlagerungshinweise: Nicht erforderlich. 
Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen: Behälter dicht geschlossen halten. 
Lagerklasse: 
Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): - 
Spezifische Endanwendungen: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 

8.    BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/ 
PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNG 

 

Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen: Keine weiteren Angaben, siehe Punkt 7. 
Zu überwachende Parameter 
 

Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu überwachenden Grenzwerten: 

7647-01-0 Salzsäure (9,5%) 
AGW 

 
3  mg/m³, 2 ml/m³ 
2 (I); DFG; Y 

Zusätzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen. 
 
Begrenzung und Überwachung der Exposition 
Persönliche Schutzausrüstung: 
Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: 
Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten. 
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Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
Atemschutz: 
Bei kurzzeitiger oder geringer Belastung Atemfiltergerät; bei intensiver bzw. längerer Exposition 
umluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. 
Handschutz: 

 
 Schutzhandschuhe 
 
 
Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / die Zubereitung 
sein. 
Aufgrund fehlender Tests kann keine Empfehlung zum Handschuhmaterial für das Produkt / die Zubereitung / 
das Chemikaliengemisch abgegeben werden. 
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der 
Degradation. 
Handschuhmaterial 
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren Qualitäts-
merkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine Zubereitung aus 
mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von Handschuhmaterialen nicht vorausberechenbar und muß 
deshalb vor dem Einsatz überprüft werden. 
Durchdringungszeit des Handschuhmaterials 

Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten. 
Augenschutz: 
 
 
 Dichtschließende Schutzbrille 
 
 

9.    PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 
 

Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
Allgemeine Angaben 
Aussehen 
 Form  Flüssig 
 Farbe  rot 
 Geruch  Charakteristisch 
 Geruchsschwelle Nicht bestimmt 
pH-Wert bei 20°C:  < 1 
Zustandsänderung 
 Schmelzpunkt/Schmelzbereich:  Nicht bestimmt. 
 Siedepunkt/Siedebereich:  100°C 
Flammpunkt:  Nicht anwendbar. 
Entzündlichkeit (fest, gasförmig) Nicht anwendbar. 
Zündtemperatur: 
 Zersetzungstemperatur Nicht anwendbar. 
Selbstentzündlichkeit:  Das Produkt ist nicht selbstentzündlich. 
Explosionsgefahr:  Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich. 
Explosionsgrenzen: 
 Untere:  Nicht bestimmt. 
 Obere:  Nicht bestimmt. 
Dampfdruck bei 20°C:  23 hPa 
Dichte bei 20°C:  1,05 g/cm³ 
Relative Dichte  Nicht bestimmt. 
Dampfdichte  Nicht bestimmt. 
Verdampfungsgeschwindigkeit  Nicht bestimmt. 
Löslichkeit in / Mischbarkeit mit Wasser:  Vollständig mischbar. 
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Verteilungskoeffizient (n-Octanol/Wasser):  Nicht bestimmt. 
Viskosität: 
 Dynamisch:  Nicht bestimmt. 
 Kinematisch:  Nicht bestimmt. 
 
Lösemittelgehalt: 
 Organische Lösemittel:  0,0 % 
 Wasser:  89,4 % 
 VOC (EU)  0,00 % 
Festkörpergehalt:  1,1 % 
Sonstige Angaben  Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 

10.    STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 
 

Reaktivität 
Chemische Stabilität 
Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen: 
  Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 
Möglichkeit gefährlicher Reaktionen  Keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 
Zu vermeidende Bedingungen  Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Unverträgliche Materialien:  Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Gefährliche Zersetzungsprodukte:  Keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt. 
 

11.    TOXIKOLOGISCHE ANGABEN 
 

Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
Akute Toxizität: 

Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte: 
7647-01-0 Salzsäure 

Oral   LD50   900 mg/kg (rabbit) 
Akute Toxizität: 
Primäre Reizwirkung: 
an der Haut:  Reizt die Haut und die Schleimhäute. 
am Auge:  Reizwirkung. 
Sensibilisierung:  Keine sensibilisierende Wirkung bekannt. 
Zusätzliche toxikologische Hinweise: 

Das Produkt weist aufgrund des Berechnungsverfahrens der Allgemeinen Einstufungsrichtlinie der EG für 
Zubereitungen in der letztgültigen Fassung folgende Gefahren auf: 
Reizend 
 

12.    ANGABEN ZUR ÖKOLOGIE 
 

Toxizität 
Aquatische Toxizität: Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Persistenz und Abbaubarkeit Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Verhalten in Umweltkompartimenten: 
Bioakkumulationspotenzial Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Mobilität im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
Weitere ökologische Hinweise: 
Allgemeine Hinweise: 
Das in dieser Zubereitung enthaltene Tensid erfüllt (Die in dieser Zubereitung enthaltenen Tenside erfüllen) 
die Bedingungen der biologischen Abbaubarkeit wie sie in der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 über 
Detergenzien festgelegt sind. Unterlagen, die dies bestätigen, werden für die zuständigen Behörden der 
Mitgliedsstaaten bereit gehalten und nur diesen entweder auf ihre direkte oder auf Bitte eines 
Detergentienherstellers hin zur Verfügung gestellt. 
Wassergefährdungsklasse 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend 
Nicht unverdünnt bzw. in größeren Mengen in das Grundwasser, in Gewässer oder in die Kanalisation 
gelangen lassen. 
Wegspülen größerer Mengen in Kanalisation oder Gewässer kann zur pH-Wert-Erniedrigung führen. Ein 
niedriger pH-Wert schädigt Wasserorganismen. In der Verdünnung der Anwendungskonzentration erhöht 
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sich der pH-Wert erheblich, so dass nach dem Gebrauch des Produktes die in die Kanalisation gelangenden 
Abwässer nur schwach wassergefährdend wirken. 
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
PBT: Nicht anwendbar. 
vPvB: Nicht anwendbar. 
Andere schädliche Wirkungen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar. 
 

13.    HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 
 

Empfehlung der Abfallbehandlung 
Empfehlung: Darf nicht zusammen mit Hausmüll entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. 
 

Ungereinigte Verpackungen: 
Empfehlung: Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 
Empfohlenes Reinigungsmittel: Wasser, gegebenenfalls mit Zusatz von Reinigungsmitteln. 
 

14.    ANGABEN ZUM TRANSPORT 
 

Landtransport ADR/RID und GGVS/GGVE (grenzüberschreitend/Inland): 
 

ADR/RID-GGVS/E Klasse:  8 Ätzende Stoffe 
Kemler-Zahl:  80 
UN-Nummer:  1789 
Verpackungsgruppe:  III 
Gefahrzettel:  8 
Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung:  1789 CHLORWASSERSTOFFSÄURE 
· Begrenzte Menge (LQ):  5L 
· Beförderungskategorie: 3 
· Tunnelbeschränkungscode: E 
 

Seeschiffstransport IMDG/GGVSee: 
IMDG/GGVSee-Klasse:  8 
UN-Nummer:  1789 
Label   8 
Verpackungsgruppe:  III 
EMS-Nummer:  F-A,S-B 
Marine pollutant:  Nein 
Segregation groups:  Acids 
Richtiger technischer Name:  HYDROCHLORIC ACID 
 

Lufttransport ICAO-TI und IATA-DGR: 
ICAO/IATA-Klasse:  8 
UN/ID-Nummer:  1789 
Label:  8 
Verpackungsgruppe:  III 
Richtiger technischer Name:  HYDROCHLORIC ACID 
 

Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender Achtung: Ätzende Stoffe 
Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-Code: 

Nicht anwendbar. 
 

15.    RECHTSVORSCHRIFTEN 
 

Kennzeichnung nach EWG-Richtlinien: 

Das Produkt ist nach EG-Richtlinien/GefStoffV eingestuft und gekennzeichnet. 
Kennbuchstabe und Gefahrenbezeichnung des Produktes: 
Xi Reizend 
 

R-Sätze: 
36/37/38 Reizt die Augen, die Atmungsorgane und die Haut. 
 

S-Sätze: 

1/2 Unter Verschluss und für Kinder unzugänglich aufbewahren. 
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25 Berührung mit den Augen vermeiden. 
26 Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren. 
36/37/39 Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung, Schutzhandschuhe und Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen. 
45 Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt zuziehen (wenn möglich, dieses Etikett vorzeigen). 
56 Dieses Produkt und seinen Behälter der Problemabfallentsorgung zuführen. 
 

Sonstige Gefahren 
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
PBT: Nicht anwendbar. 
vPvB: Nicht anwendbar. 
 

Nationale Vorschriften: 
Klassifizierung nach Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV): - 
Wassergefährdungsklasse: WGK 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefährdend. 
 

16.    SONSTIGE ANGABEN 
 

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung 
von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. 
 

Relevante Sätze 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
H315 Verursacht Hautreizungen. 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
H335 Kann die Atemwege reizen. 
 
 

R22 Gesundheitsschädlich beim Verschlucken. 
R34 Verursacht Verätzungen. 
R36/38 Reizt die Augen und die Haut. 
R37 Reizt die Atmungsorgane. 
 

Die hier gemachten Angaben sollen das Produkt im Hinblick auf die erforderlichen Sicherheitsvorkehrungen 
beschreiben, sie dienen nicht dazu bestimmte Eigenschaften zuzusichern und basieren auf dem heutigen 
Stand unserer Kenntnisse. Haftung ausgeschlossen. 
Ausgestellt von: 

Otto Oehme GmbH, Industriestr. 20, D -90584 Allersberg 

Telefon ++49 (0)9176/9805-0, Telefax ++49 (0)9176/9805-55, fea@oehme-lorito.de 


